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HAFTUNG BEI SPORTUNFÄLLEN1 

München, 26. April 2018 370,- € 
Maritim Hotel München, Goethestr. 7 
Tel. 089/55235-0, Fax 089-55235-900 
9.30 – 17.00 Uhr 
 
Wolfgang Wellner 
Richter im VI. Zivilsenat (Haftungssenat) des BGH 
 

Sportliche Betätigung hat in unserer Gesellschaft einen hohen Stellen-
wert. Neben dem unbestreitbaren Nutzen hat die Sportübung aber auch 
eine Schattenseite. Es kommt jährlich im organisierten und nichtorgani-
sierten Sport zu weit über 1 Million Sportunfällen, ferner zusätzlich zu 
rund 700.000 Schulsportunfällen. Bei vielen Sportunfällen stellt sich die 
Frage, ob ein Dritter auf Schadenersatz in Anspruch genommen werden 
kann. Die für bestimmte Sportarten jeweils geltenden Anspruchsvoraus-
setzungen und –beschränkungen werden eingehend anhand praktischer 
Fälle und gerichtlicher Entscheidungen dargestellt. 
 
Teilnehmer/-innen: 
Schadensachbearbeiter bei AH-Versicherungen; Mitarbeiter bei SVT; 
Rechtsanwälte. RAe: § 15 FAO 6 Stunden 
 
 

ALLGEMEINES VERSICHERUNGSVERTRAGSRECHT1,2 
NEUESTE RECHTSPRECHUNG UND AKTUELLE ENTWICKLUNGEN 

München, 4. Juni 2018 390,- € 
Maritim Hotel München, Goethestr. 7 
Tel. 089/55235-0, Fax 089/55235-900 
9.30 – 17.00 Uhr 
 

Hamburg, 7. Juni 2018 390,- € 
Radisson Blu Hotel, Marseiller Str. 2 
Tel. 040/3502-3100, Fax 040/3502-3530 
9.30 – 17.00 Uhr 
 

Köln, 21. Juni 2018 390,- € 
Steigenberger Hotel Köln, Habsburgerring 9 - 13 
Tel. 0221/228-1717, Fax 0221/228-1111 
9.30 – 17.00 Uhr 

 

Dr. Christoph Karczewski 
Richter am Bundesgerichtshof, IV. Zivilsenat (Versicherungssenat) 

Prof. Dr. Roland Rixecker 
Präsident des Verfassungsgerichtshofs des Saarlandes 
Mitglied der VVG-Reform-Kommission 
 
Die VVG-Reform hat den Allgemeinen Teil des VVG stark beeinflusst. In 
letzter Zeit haben BGH und Instanz-Gerichte in vielen Fällen Klarheit 
geschaffen, einige Probleme sind jedoch weiter ungelöst. Unser Semi-
nar hat folgendes Konzept: 
� Spartenübergreifend für alle Versicherungssparten 
� Für Mitarbeiter aus Betriebs-, Schaden- und Leistungsabteilungen 
� Neueste Rechtsprechung des BGH und der OLG (2/2017 bis 2/2018) 
� Tendenzen und Entwicklungen der Rechtsprechung 
� Kritische Auseinandersetzung mit der Rechtsprechung 
� Darstellung der konkreten Auswirkungen auf die Praxis 
� Komplette Rechtsprechungssammlung zum Allgemeinen Teil des VVG 
� Ausführliches Seminarskript 
 
Teilnehmer/-innen: 
Erfahrene Sachbearbeiter, Gruppen- und Abteilungsleiter spartenüber-
greifend aus Betriebs- und Schadenabteilungen bei VU; Makler; Mitar-
beiter von Schadenregulierungsbüros; Rechtsanwälte. 
RAe: § 15 FAO 6 Stunden; Makler: 8 Weiterbildungspunkte

 

DIE REGULIERUNG KOMPLEXER INTERNATIONALER  
VERKEHRSUNFALLSCHÄDEN1

 

Köln, 14. Juni 2018  420,- € 
Steigenberger Hotel Köln, Habsburgerring 9 - 13 
Tel. 0221/228-1717, Fax 0221/228-1111 
9.30 – 17.00 Uhr 
 

Luk de Baere 
legal manager, Council of Bureaux, 
Brüssel 
 

Hans-Peter Luckhaupt 
Fachprokurist der R+V Versicherung, 
Wiesbaden, Vorsitzender der Ar-
beitsgruppe zu internationalen Kfz-
Schäden des GDV 

Oskar Riedmeyer 
Fachanwalt für Verkehrsrecht, RAe 
Dr. Eick & Partner, München 
 

Sandra Schwarz 
Geschäftsführerin, Verkehrsopferhilfe 
u. Deutsches Büro Grüne Karte, Berlin 

 

Aktuelle Entwicklungen zu den Regulierungssystemen der Internal 
Regulations und der EU-KH-Richtlinie 

� Die Rolle des Council of Bureaux als Gesamtorganisation und der 
 nationalen Grüne-Karte-Büros zur Absicherung der Unfallopfer bei 
 internationalen Verkehrsunfällen 
�  Die Überarbeitung der EU-KH-Richtlinie 
– Reichweite der obligatorischen Deckung durch die KH-Versicherung 
 zugunsten potentieller Geschädigter auch außerhalb des klassischen 
 Verkehrsraums 
– Sicherung Ersatzansprüche von Verkehrsopfern im Insolvenzfall pp. 
�  Die Rolle der nationalen Garantiefonds und Entschädigungsstellen  
�  Die aktuelle Rechtsprechung 
– Verfahren des EuGH und der nationalen Gerichte zu internationalen 
 Verkehrsunfallschäden 
– C-587/15 Dockevicius, C-334/16 Nunez Torreiro, C-340/16 KABEG,  
 C-503/16 Delgado Mendes, C-506/16 Neto de Sousa, C-514/16  
 Pinheiro Viera Rodrigues, C-71/17 Fernandes pp. 
 

Teilnehmer/-innen: 
Schadenregulierer bei Erst- und Rückversicherern sowie bei spezialisier-
ten Regulierungsorganisationen, Regress-Sachbearbeiter bei Trägern der 
Sozialversicherung sowie im internationalen Bereich spezialisierte 
Rechtsanwälte und Rechtsberater. RAe: § 15 FAO 6 Stunden 
 
 

DIE BU-VERSICHERUNG DER INDUSTRIELLEN FEUERVER-

SICHERUNG UND IHRER VERWANDTEN ZWEIGE1,2 
GRUNDLAGENSEMINAR 

Köln, 20./21. Juni 2018 560,- € 
Steigenberger Hotel Köln, Habsburgerring 9 - 13 
Tel. 0221/228-1717, Fax 0221/228-1111 
1. Tag: 9.30 – 17.00 Uhr; 2. Tag: 9.00 – 17.00 Uhr 
 

Thomas Markert 
Aon Versicherungsmakler Deutschland GmbH, Strategic Broker 
 

Dieses Seminar beschäftigt sich mit den wesentlichen Inhalten der 
Betriebsunterbrechungs-Versicherung aus Sicht der industriellen Feuer-
versicherung und ihrer verwandten Zweige.  
� Identifikation, Bewertung des BU-Risikos, Ermittlung des  
 Versicherungswertes und der Versicherungssumme 
� Das versicherte Interesse, Verlustbetrieb 
� Wechsel- und Rückwirkungsschäden 
� Summenermittlungsschema, Haftzeit, Bewertungszeitraum 
� Elemente des Ertragsausfallschadens und seine Berechnung 
� Sachschaden unabhängige Betriebsunterbrechungs-Versicherung 
 (non-physical damage business interruption) 
� Aktuelle Sonderthemen: z.B. Änderungen Bilanzrichtlinie-Umset-
 zungsgesetz (BilRUG) und seine Auswirkung auf die Betriebsunterbre-
 chungs-Versicherung 
� Diskussion zu möglichen und künftigen Deckungserweiterungen in der
 Betriebsunterbrechungs-Versicherung 
 

Teilnehmer/-innen: 
Das Seminar ist geeignet für Mitarbeiter von Versicherungsmaklern; 
(Rück-)Versicherern und Vermittlern, die in der industriellen Sachversi-
cherung tätig sind, über erste Berufserfahrung verfügen und ihre Kennt-
nisse erweitern und vertiefen möchten; Rechtsanwälte; Sachverständi-
ge. RAe: § 15 FAO 12,5 Stunden; Makler: 16 Weiterbildungspunkte 
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